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HagesneuigkeiLrn.
Baden.

Durlach . 9 Juli . Ein bedeutendes
Ereignis im musikalischen Leben hiesiger Stadt
bildete das Dienstag abend im Kronensaale
abgehaltene Konzert schon deshalb , weil
neben einem hervorragenden Mitgliede des
Landesiheaters , Herrn Opernsänger Franz
Schwerdt , zwei hiesige Künstler zum ersten-
male in der breiten Oeffentlichkeit hier auf¬
traten , nämlich Fräulein Liesel Fischer
und Herr Albert Baust . Herr Schwerdt ,
der die prächtigsten , durch sorgfältiges Stu¬
dium zur höchsten künstlerischen Leistungs¬
fähigkeit entwickelten Stimmittel mit einer
faszinierenden Eigenart der Erscheinung und
Vortragsweise glücklich vereinigt , ergriff und
entzückte die Zuhörer durch eine Auswahl der
schönsten Arien Er sang mit gewohnter Voll¬
endung die Arie des Florestan aus „ Fidelio " ,
das Preislied aus „ Meistersinger " und die
Arie des Rudolf aus „ Bohöme " und fand so
stürmischen Beifall , daß er eine Zugabe ge¬
währen mußte , das Lied des Chapelou aus
. Postillon von Lonjumeau "

. Die Sopranistin
Fräulein Fischer, eine Schülerin der rühmlichst
bekannten Konzertsäng rin Frau Großkopf-
Schumacher . verfügt über eine anmutige , mo-
dulationssähige Stimme , die durch weitere
Schulung an Kraft und Resonanz noch ge¬
winnen wird Sie brachte mit tiefer Innig¬
keit der Empfindung Lieder moderner Kom¬
ponisten zum Vortrage . Herr Baust zeigte in
seinen Violinsoli edle, volle Tonbildung , glän¬
zende Technik , vornehme Auffassung , strenge
Gliederung und hinreißendes Temperament
Daß er auch den Altmeister Bach in der „41r
auf der 6 - Saite " zu Worte kommen ließ , sei
dankbar heroorgehoben . Die Begleitung der
Solisten lag in den bewährten Händen des
Herrn Heinz Fröhlich , des Veranstalters
des Konzertes . Als tüchüger Chormeister längst
bekannt , stellte er sich vor als gewandter
Pianist . Schade , daß ihm kein besseres In¬
strument zur Verfügung stand ! Ter Dank
und die Anerkennung für den hohen Kunst¬
genuß kamen durch reiche Blurnengaben Von¬
seiten der begeisterten Konzertbesucher zum
Ausdruck

A Karlsruhe , 11 . Juli Die Wahlen
zur evangel . Generalsynode sind auf
den 28 . Sept . angesetzt worden .

Karlsruhe » 11. Juli . Wie man
hört , sind für den Jntendantenposten
am Karlsruher Landestheater gegen
260 Erwerbungen eingegangen , darunter von
Lkuten die noch nie mit dem Thearerbetrieb
in engerer Fühlung standen .

'

K Pforzheim , 11 . Juli Zu dem in
Neustadt i . Schw an dem Bijouteriefabri -
kanten Rock von Pforzheim verübten Betrug
wird dem „ Pforzh . Anz " von unterrichteter
Seite erklärt , daß dem Fabrikanten Rock ein
Posten Platin angeboten war , für das in
Pforzheimer Fabrikanlenkreisen z. Zt . lebhafte
Nachfrage besteht. Der Fabrikant beschaffte sich
den erforderlichen Betrag und fuhr damit in
Begleitung zweier Herren an den verabredeten
Ort , um das Platin persönlich in Empfang
zu nehmen . Es handelte sich also um ein
durchaus einwandfreies Geschäft Dem Schwind¬
ler gelang es , den Betrag in Höhe von 900000
Mark für kurze Zeit in seine Hände zu be-

Freitag , de« 11. Juli IMS

kommen, um , wie er sagte , das Platin aus
unmittelbarer Nähe zu holen . Er entfloh
jedoch mit dem Gelds . Mehrere ! 00 000 Mark ,
die bei Banken , Sparkassen und Prioatpersonen
hinterlegt waren , sind wieder herbeigeschafft
worden

->«» Mannheim , 11 . Juli . (Ein Todes¬
urteil ) Vom Schwurgericht wurde der
26jähr . Kassengehilfe Wilh . Wittmer aus
Walldorf , der am 30 . Dezember vorigen Jahres
im Rathaus zu Walldorf den 65jähr . Spar -
kassearechner Riemensperger überfallen ,
niedergestochen und hierauf den Kasssuschrank
mit 40000 Mk Inhalt geplündert hatte , wegen
Mords und schweren Raubes zum Tods ver¬
urteilt Der Angeklagte nahm das Urteil mit
Gleichgültigkeit entgegen

Mannheim , 12 . Juli . Gestern fand
hier eine Vertrauensmännersitzung der bad .
Eisenbahner statt , an der auch Fiuanzminister
Wirth teilnahm Dabei wurden neue Lohn¬
forderungen gestellt. Verlangt werden
für Handwerker Bezahlungen von 400 — 500
Mark je nach Alter ; für Har darbeiter 275 —450
Mark , ebenfalls in Abstufungen . Der Finanz¬
minister erklärte , daß er nicht in der Lage
sei , auf diese neuen Forderungen einzugehen .

^ Weinheim . 11 . Juli Auf die Er¬
greifung der beiden Räuber , die bei einem
Einbruch den Professor Freudenberg schwer
verletzten, ist die Belohnung der Staatsanwalt¬
schaft von 5000 Mk auf 10000 Mk erhöht
worden

As Freiburg , 11 . Juli . Der bekannte
demokr Abgeordnete Universitätsprofessor Dr .
von Schulze - Gaevernitz , Mitglied der
Deutschen Nat . - Versammlung , hat einen Ruf
als Nachfolger Sombarts an die Handelshoch¬
schule in Berlin erhalten

ch Waldshut , 10 Juli . Bei Weisweil
wurde der Hilfsgrenzaufseher Emil Glück ! e
von Weiswerl von Schmugglern angefallen ,
überwältigt und mit einer Weide erdrosselt .
Die Täter sind unbekannt .

WTB . Lörrach , 9 . Juli . Der Badische
Bahnhof in Basel wird in der Zeit vom
15 bis 20 Juli wieder dem allgemeinen
Verkehr übergeben werden . Es verkehren
in jeder Richtung 7 Züge . Ein besonderer
Fahrplan wird noch herausgegeben .

G Büsingenb . Radolfzell , 10 Juli An
der badisch - schweizerischen Grenze wurde ein
in Schaffhausen wohnhafter Schmuggler , als
er Rauchwaren über die Grenze bringen wollte,
von der schweizerischen Grenzwache erschossen .

— Hohe Bestrafung bad . Beamter
in Kehl . Bekanntlich wurden am 25.
Juni d . I . in Kehl Hilfsstaatsanwalt Amt¬
mann Werber u . Amtsrichter Frisch
wegen ihres rechtsmäßigen Einschreitens gegen
den vielgenannten Rechtsagenten Hompa in
Legelshurst , der sich hochverräterischer Um¬
triebe schuldig gemacht hatte , von den fran¬
zösischen Behörden verhaftet . Ihre Behand¬
lung im Gefängnis läßt viel zu wünschen
übrig . Besonders schlecht ging es dem
Amtsrichter Frisch ; er bekam völlig unzurei¬
chende Kost , durfte die Zelle nicht verlassen
und auch keinerlei Besuche empfangen Etwas
besser wurde der Amtmann Werber behandelt .
Er durfte wenigstens jeden Tag im Hofe
spazieren gehn.

Nun kommt aus Kehl die Nachricht, daß
die beiden Beamten wegen ihres pflichtmäßi¬

91. Jahrgän¬

gen Vorgehens gegen den Hochverräter
Hompa oon den französischen Behörden abge¬
urteilt worden sind, und zwar erhielt Amt¬
mann Werber sechs Monate , Amtsrichter
Frisch drei Monate Gefängnis . Außer¬
dem wurde Herrn Frisch wie Herrn Werber
eine Geldstrafe von je 2500 M auserlegt .

Als Grund der Verurteilung erfährt man ,
daß die beiden badischen Beamten politische
Verhaftungen vornehmen ließen , ohne den
französischen Behörden davon Kenntnis zu
geben — Hierzu waren sie aber nach den
iniernationalen Bestimmungen der Haager
Konferenz nicht verpflichtet , denn nach diesen
sind die Franzosen an die Beachtung der
Landesgesetze gebunden

Es ist selbstverständlich, daß auch gegen
dieses Urteil und seine grausame Härte bei
den zuständigen französischen Instanzen sofort
Protest eingelegt wurde . (Amtlich .)

D-«ts«,-s « eich .
* Berlin , 11 . Juli . Die „Boss . Ztg .

"

schreibt; Entgegen anders lautenden Nach¬
richten hören wir , daß Graf von Brock¬
dorff - Rantzau den ihm angebotenen Posten
als deutscher Botschafter in London abgelehnt
habe .

WTB . Berlin , 10 . Juli . Die Ver¬
einigung Deutscher Frauen hat an die
Königin der Niederlande eine Drahtung
gerichtet , worin sie die herzliche Bitte auS-
spricht, die Auslieferung des früheren
Kaisers nicht zu gestatten .

* Berlin , 11 Juli . Der „Bert . Lokal-
anz .

" meldet aus Graudenz : Graudsnz wird
eine polnische Besatzung von 300000 Mann
erhalten

* Berlin , 11 . Juli . Der „ Berl . Lokal-
anz .

" meldet aus Stettin : Der Stettiner
Schiffsverkehr zeigt einen erheblichen Auf¬
schwung An einem Tage waren nicht weniger
als 31 aus - und einfahrende Schiffe gezählt
worden .

* Berlin , 10 . Juli . Der „Berl . Lokalanz "
meldet aus Hannover : Aus Rußland und
Ungarn sind kommunistische Elemente
hier angekommen , die die Menge mit unga¬
rischem und russischem Gelde zu gewinnen
suchten . Ein russischer Spartakistenfühyer
namens Skobeljew wurde verhaftet Sko -
beljew hatte sich bereits in München als
Führer der roten Armee des Hochverrates
schuldig gemacht. Er wird nach dorthin über¬
geführt werden .

* Berlin , 11 . Juli . Der „ Berl . Lokal¬
anz . " meldet aus Aachen : Die belgischen
Besatzungstrvppen sind am 6 Juli von
französischen abgelöst worden . Den Be¬
fehl über das Gebiet des Regierungsbezirkes
Aachen mit Ausnahme der Kreise Eupsn ,
Düren , Malmedy , Montjanie und Schleiden
hat der Kommandeur des 33 . A . - K. über¬
nommen .

* Berlin , 11 . Juli . Der „Berl . Lokal¬
anz .

" meldet aus Hundsangen ( Hessen-
Nassau) : Hier wurde der Bürgermeister
Tripp von betrunkenen amerikanischen Sol¬
daten angefallen . Einer von ihnen versetzte
dem Bürgermeister mit seinem Browning
einen Schlag auf den Kopf, der nach kurzer
Zeit den Tod des Bürgermeisters zur Folge
hatte .

* Berlin , 11 Juli . Ueber die Wieder¬
anknüpfung der Handelsbeziehungen



mit Italien fanden dieser Tage in München
Besprechungen statt . Wie dis „ Deutsche Ta -

geszeitung
" meldet , soll daraus hingewiesen

werden , daß möglichst bald in Rom eine deut¬
sche Hardelsabteilung und in Berlin eine ita¬
lienische Handelsabteilung bei den diplomatischen
Bertretungen errichtet werde

Armrkreich -
WTB . Versailles . 11 . Juli . Der

„Temps " sagt im Leitartikel seiner gestrigen
Abendausgabe über die Ereignisse in
Fiume , dort seien 10 Franzosen getötet und
21 verwundet worden . Jenseits der Alpen
hätte man dem italienischen Volks glauben
gemacht , Frankreich sei eifersüchtig auf die
italienischen Erfolge und wolle es um die
Früchte seines Sieges bringen . Diese Propa¬
ganda sei so weit gegangen , den Italienern
eine Entente mit Deutschland zu empfehlen
In Europa gebe es im Augenblick zwei
Gruppen : die eine wolle den Frieden , Ord¬
nung und Woblstand , sie wollte den durch
den Sieg der Alliierten geschaffenen Zustand
konsolidieren . Im anderen Lager seien poli¬
tische und soziale Kräfte an der Arbeit , um
den Sieg in Frage zu stellen und überall
Unzufriedenheit , Mißtrauen und Revolten
hervorzurufen , und deren Interesse es sei , es
nicht vergessen zu lassen , daß Triest und
Straßburg verloren seien .

Basel , l0 . Juli . DaS „ Echo de Paris "

meldet , daß die Prozesse gegen die deutschen
Generäle in Paris durchgeführr werden . Paris
werde das Schauspiel erleben , etwa 60 deut¬
sche Generäle als Angeklagte zu sehen Der
Beginn der Prozesse ist für Mitte Dezember
vorgesehen . Die neutrale Presse bemerkt hier¬
zu , daß man in diesem Schauspiel eine Be¬
friedigung der französischen Rachsucht
erblicken müsse

WTB . Versailles , 10 Juli . Durch
Schiedsspruch der Regierung wurde gesten
der Bergacbeiterstreik beigelegt . Die
Arbeit wird am Freitag wieder aufgeommenn .
Die Bergarbeiter haben faßt in allen ihren
Forderungen gesiegt .

WTB . Versailles , 11 . Juli In de -

Umgebung von St . Loup flog ein Murütionsr
lager in die Luft Zwei deutsche Kriegsge¬
fangene wurden getötet und 12 schwer
verwundet .

Niederlande .
WTB Haag , 10 . Juli . „Nieder ! Corr .

Büro "
. Anläßlich der sich widersprechenden

Gerüchte , die vor allem in der ausländischen

Presse bezüglich der Auslieferung des
vormaligen deutschen Kaisers ver¬
breitet sind und bei denen sogar gleichzeitig
mit derselben Sicherheit angenommen wird ,
daß die niederländische Regierung eventl sich
zur Auslieferung entschließen werde , wie daß
sie das nicht tun werde , haben wir durch
Erkundigung an maßgebender Stelle die
Ueberzsugung gewonnen , daß der Standpunkt
der niederländischen Negierung gegenüber
einem zu erwartenden AuÄieserungSersuchen
ausdrücklich dasselbe wie bisher ist, wie er
auch seinerzeit von dem stellvertretenden Vor¬
sitzenden des Ministerrates in der Zweiten
Kammer dargelegt wurde , nämlich , daß das
Ersuchen um Auslieferung auf Gerechtigkeit
und Mensch ichkeit geprüft werden wird . Ein
Ersuchen um Auslieferung ist entgegen den
darüber verbreiteten Gerüchten bis heute noch
nicht bei der niederländischen Regierung
eingeganaen

WTB . Amsterdam , 11 . Juli . „ Daily
News " vom 9 Juli melden aus Paris zur
Frage der Auslieferung des vor¬
maligen deutschen Kaisers Es sei be¬
merkenswert , daß dis französische Presse und
die französische öffentliche Meinung kein Inte¬
resse für die Verhandlungen zeigten Das
geplante Verfahren gegen den Kaiser entspreche
nicht dem Gerste des französischen Volkes .
Lansing sei zu der Ueberzeugung gelangt , daß
der Beschluß , die Verhandlungen in London
stattfinden zu lassen , hauptsächlich vom Rate
der Vier gefaßt worden sei und daß Präsident
W .lson es vergessen habe , ihn von diesem
Beschlüsse in Kenntnis zu setzen Daraufhin
habe Lansing jetzt nichts dagegen einzuwsnden ,
daß das Verfahren in London stattfindet . In
Paris sei man jedoch der Ansicht , daß die
Auslieferung des vormaligen deutschen Kaisers
nicht so einfach ist , wie vrele es sich vorstellen .
Von amerikanischer Seite verlautet , daß
Schwierigkeiten mit der holländischen Regierung
zu erwarten seien .

WTB Haag , 11 . Juli Nieder ! . Corr .-
Büro . Die Erste Kammer hat mit 34 gegen
5 Stimmen dis Vorlage Marchar d auf Ein¬
führung des Frauenstimmrechtes an¬
genommen .

U'NglSKD .
Amsterdam , 10 Juli . Englischen Blättern

vom 8 . Juli zufolge wurde ein Manifest
gegen die Blockade veröffentlicht , das u . a .
dis Unterschrift von Philipp Snowden , Dr .
Marion PH lipp Walsh und Besaut trägt . In

diesem Manifest wird erklärt : Dis Fortsetzung
der Blockade durch sieben Monate des
Waffenstillstandes hat in der ganzen
neutralen Weit Verwunderung und Ent¬
setzen erregt Die fortdauernde Verwendung
einer so grausamen Waffe bildet eine unaus¬
löschliche Schande für England , das mit
daran beteiligt ist Wir appellieren an unsere
Landsleute und an alle jene , denen die Ehre
Englands teuer ist , daß dis zivilisierte und
christliche Welt sich vor allem in dem Be¬
streben vereinigen möge , die Aushungerungs¬
waffe abzuschaffen .

Rotterdam , 10 . Juli Auf eine Anfrage
im englischen Oberhaus « erklärte am Dienstag
Lord Cecil , die Besetzung der Rheinlands
habe lediglich den Charakter einerSicherung s -
okkupation und würde wahrscheinlich nur
5 Jahre dauern , sofern Deutschland bis dahin
den ernsten Willen zur Wiedergutmachung
zeige . An sine Abtrennung von Deutschland
denkt in England niemand .

Giuqesandr .
4 - Durlach , ll . Juli . (Zur Verwilder¬

ung der Jugend . ) Ein auf dem Gang stehen¬
der Schrank , in welchem dis den Schülerinnen
der Mädchsnbürgerschuls gehörigen Zeichen -
Materialien ausbswahrt werden , wurde vor
einiger Zeit geöffnet und demselben zirka
50 Pinsel und 3 Malkasten entnommen ,
auch andere , der Stadt gehörigen Zeichen¬
utensilien entwendet DerSchaden beläuft
sich auf 200 — 850 Mk Ebenso wurden ver¬
schlossene Zeichenreißbrsttsrgestelle gewaltsam
aufgerisssn . Des Diebstahls dringend verdächtig
sind Gymnasiasten , welche von auswärts
das hiesige Gymnasium besuchen Tmer hat
bereits zugeftanden . den bstr Zsichenschrank
geöffnet und chm „ einen " ( ! ) Pinsel entnommen
zu haben Offenbar wissen verschiedene um
die Sache , „ verraten " aber nichts . Da die
Leitung deö Gymnasiums trotz einer ausge¬
dehnten Untersuchung nicht vermochte , restlose
Aufklärung zu schaffen , wurde ker Fall dem
hiesigen Bürgermeisteramt übergeben und
dürfte wohl noch , wenn sich die Herr . Schüler
nicht zu ernem offenen Geständnis bequemen ,
dis Staatsanwaltschaft eingrsisen . Es liegt
hier ein erschwerter Diebstahl vor . Schon¬
ung ist absolut nicht am Platze , zumal sonst
Unschuldige unter dem Verdachte zu leiden
hätten . Diebe gehören nicht in ein Gymnasium ,
sondern in eine Zwangserziehungsanftalr .

Amtliche BekarmtWachrmge«.
Verordnung über die Preise von Schlacht -

riudern . (Vom 17 . Juni 1919 .)
Auf Grund des 8 8 Absatz 2 der Verordnung

über die Preise der landwirtschaftlichen Erzeugnisse
aus der Ernte 1917 und für Schlachtvieh vom 19.
März 1917 (Reichs - Gesetzblatt S . 243 ) wird in Ab¬
änderung von 8 7 Abs .1 derselben Verordnung und
unter Aufhebung der Verordnung über die Preise
von Schlachtrinoern vom 15 . März 1918 (Reichs -
Gesetzbl . S . 128 ) folgendes bestimmt :

Artikel 1.
Bis auf weiteres darf beim Verkaufe von

Schlachtrindern durch den Biehhalter der Preis
für 59 Kilogramm Lebendgewicht bei

1 . geringgcnährten Rindern einschließlich
geringgenährten Fresser » (Klasse « )

2 . fleischigen Rindern (Klasse o ) . . .
3 . ausgemästcten oder voüfleischigen

Rindern (Klasse 1 ) .
E

Diese Verordnung tritt mit dem Tage der Ver¬
kündigung in Kraft .

Berlin , den 17 . Juni 1919 .
Der Reichsernährungsminister :

Skbmidt .

80
110 ^

1394c

Bekarmtrrrachrmg .
( Vom 25 . Juni 1919 .)

Höchstpreise für Fleisch . Wurst und sonstige
Fleischwarcu betr .

Auf Grund des Höchstpreisgesetzes vorn 4 . August
1914 in der Fassung vom I7i Dezember 1914 , 21
Januar 1915 und 22 . März 1917 (Reichsgesetzblatt
1914 Seite 339 . 513 . 1915 Seite 25 . 1917 Seite 253 ),
sowie auf Grund der BundeSratsverordnnng vom
8 Mai 1918 gegen Preistreiberei (Reichsgeseyblatt
Seite 395 ) wird unter Aufhebung unserer Bekannt¬
machung vorn 17 . April 1919 (Staatsanzeiger
Nr . 92) bestimmt :

Soweit nicht vom Kommunalverband auf Grund
der Bestimmungen unter Ziffer n dieser Bekannt¬

machung andere Preissötze bestimmt werden , dürfen
die Höchstpreise bei der Abgabe der Ware an den
Verbraucher für ein Pfund nicht überschreiten :

1 . hei Rindfleisch:
u) für alle Stücke mit Knochenüeigabe , die ein¬

schließlich der einaewachsenen Knochenteile
29 vom Hundert des Fleischgewichts nicht
überschreiten darf . . 2 .69 4 (

d) für ausgebeinte Stücke ohne Knochenbei¬
gabe , ausgenommen Lümmel . . 3 .—

e) für Lümmel ohne Knochen ( ausgebeint )
3 .49

2 . bei Kalbfleisch :
9 für alle Stücke mit Knochenbeigade , die

einschließlich der eingewachsenen Knochen¬
teile 25 vom Hundert des Fleischgewichts
nicht überschreiten darf . . . . 2 .—

d) für Schnitzel ohne Knochenbeigabc 2 .79 °§.
3 . bei Schaf - (Hammel -) Fleisch :

für alle Stücke mit Knochenbeigabe , die
einschließlich der eingewachsenen Knochen¬
teile 25 vom Hundert des Fleischgewichts
nicht überschreiten darf . . . . 2 .15

4 . bei Ziegenfleisch (auch Zickleirrsscifch )
fester Art . ' .80

5 . bei Schweinefleisch :
» ) für alle Stücke mit Knochenbeigabe , die

einschließlich der eingewachsenen Knochcn -
Leilc 29 vom Hundert des Fleischgcwichts
nicht überschreiten darf . . . 1 .50 4 !

1) für ausgebeinte Stück ? ohne Knockendei -
gabr . . , . 1 .80

r ) für gesalzenes (gepökeltes ) Fleisch 1.79 . 4!
-l) für geräuchertes Fleisch . . . l -90 -.-tt
') für frisches ( rohes ) Schweinefett . 1 .80

für ausgelassenes Schweinefett . 2 .29 -4 !
l ) für frischen Speck . 1 -89 -4c

für gesalzenen Speck . 2 .—
für geräucherten Speck . . . . 2 .20 .4

x ) für Schinken
roh im Ganzen . 2 .20 4c
roh im Aufschnitt (ohne Schwarte ) 2 .80 -4!
gekocht oder nn Aufschnitt (ohne Schwarte )

3 - .4!

6. für Wurst :
:») Leberwurst frisch ( auch gestunden ) 1 .69 4 <

dieselbe geräuchert . ILO -4c
d) Blutwurst (Grrebenwnrst ), auch abgebunden

1.19 -4 !
<) Schwartenmagen ( roter n . weißer ) 1 .80 4 (

derselbe geräuchert . 2 .— 4 (
-l ) Fleischwnrst (auch abgebunden ) . 2 .60 -4 !
c) frische Bratwurst . 2Z9 4 <
r ) Landfäaer . 2 .69 4 (

7 . für sonstrgc Kleischwareu :
») Leber , vom Rind . . . . . 2 .19 4 !

Leber , vom Kalb . 2.— °4c
>>) Nieren . . . 2Ä9 4l
Z Zunge , frisch . 2.99 -4!

geräuchert . 4 .49 4 (
<l ) Kalbsgekrös . i .— -4c
>) Hirn , vom Rind , das Stück . . 2 .10 -4:

vom Kalb , das Stuck . 1 .59 -4t

Tiefe Höchstpreise verstehen sich für Ware bester
Beschaffenheit und gelten auch für Fleisch und
Fleischwaren ausländischer Herkunft , soweit nicht
in einzelnen Fällen besondere Ausnahmen von uns
zugelcmen werden .

ll . Die Kommnnalverbände sind befugt , für ihren
Bezirk oder für einzeln ? Gemeinden ihres Bezirks
den besonderen örtlichen Verhältnissen entsprechend
niedrigere Preise festzusetzen . In gleicher Weise
können die städt . Kommnnalverbände , sofern ein
dringendes Bedürfnis dazu vorliegt , höhe re Preise
festsetzen, die aber in Städten mir 10 000 bis 20 000
Einwohnern die in Ziffer > bezeichneten Sätze um
höchstens 10 vom Hundert , in Städten mit 20900
bis 50000 Einwohnern um höchstens 15 vom
Hundert , in Städten mit 50000 und mehr Ein¬
wohnern um höchstens 20 vom Hundert über¬
steigen dürfen .

Die Höchstpreise sind in den Räumen , in denen
die Abgabe der Ware an die Verbraucher erfolgt ,
in deutlich lesbarer Schrift anzuschlagen .

Diese Bekanntmachung tritt mit dem Tage ihrer
Verkündigung in Kraft .

Ministerium des Innern :
Remmcle .



Mekarmimachirnk . ,
Zur

"
Verhütung vvu Feld - und Obstdiebstählen '

wird hiermit auf Grund des Z 145 Ziffer 3 P .St .
GB während der Zeit von 10 llhr abends bis
4 Uhr morgens das Begehen der Feldwege und der ,Aufenthalt rm freien Feld bis auf weiteres verboten. !

Grundstücksbesitzer und solche Personen, die aus j
besonderen Gründen sich innerhalb der Sperrzeit
auf ihren Grundstücken aufhalten wollen , erhalten
am Antrag einen polizeilichen Ausweis , der im k
Geschäftszimmer des Polizeikommisfärs
stellt wird.

Zuwiderhandlungen werden bestraft.
Durlach , den 8. Juli 1919 .

_ Das Bürgermeisteramt ._
Bekanntmachung

Bekanntmachung.
Da die Liefernngsbezirke Brstten , Bruchsal-Land

ufw . nicht in der Lage waren , das für diese Woche
benötigte Schlachtvieh anfzubringen , so kann für
diese Woche keine Flerschansgabe erfolgen .

Durlach , den 11 . Juli 1919.
Kommunalverband

Als sorMiHeZ schWUtM
empfehle :

Meischverllasf .
. Morgen vormittag von 8—9 llhr kommt auf der

ausge - : Freibank beschlagnahmtes und für vollwertig be-
l fundenes Schweinefleisch zur Abgabe ,
f Bezugsberechtigt und die Inhaber der Lebens -
>mittelausweif ? von Buchstabe e Ord.-Zahl 47 bis
einschl. Buchstabe r Ord .-Zahl 73.

! Auf den Kopf der Bezugsberechtigten kommen
>125 Gramm Fleisch zur Abgabe . Lebensmittelaus -

Nach Mitteilung der Bad . Landcskohlenstelle istl weife sind mitzubringen.
Durlach , den 11 . Juli 1919.

Komrnnnalverv -ind Dnrlach - Stadt .

Haubennehe
Haarschmuck
Frisierkämmc

in reicher AnSWalfl billigst .

Bret-HlGtlie ÄW . WZr Nchi

SLDZIQlLNLMM .
DLLQlKLLQZL B . .MÄ

eine weitere Erhöhung der Koblen -GroßhandelSpreiscj
eingetrcten und sind dis Kleinhändler berechtigt mit
sofortiger Wirkung zu den von uns unterm 24. Mai j j
d . Js . veröffentlichten

Äohleu -Klcinhandelsprcifc «
für den Zentrier nachstehende Zuschläge zu verlangen :

1 . der Rnhrsteinkohlenbriketts . . . . —.75 -.4
2 . bei Rnhrbrechkoks ! . i ; n . ! ll . . . . —.60
3 . bei Rnyrstückkoks . —.50 ^
4. bei allen übrigen Sorten Rnhrrohlen — .40
5. bei Rheinischen Branukohlenbr-iketts —.40
Dnrlach, 8. Juli 1919 .

_ Drtskohlcustellc : Schweizer ._

ÜNlASU SI8 USWMAW.
Die Geschäftsstelle der Milch- irsd Fettvcr-

forguug bestndet sich vom konrmeudcn Montag
ab im ü . Stock der Friedrichfchule , Zimmer
Nr . 12 . Bon diesem Zeitpunkt ad gilt für
diese Stelle die gleiche Bürozcit, wie für die
übrigen Geschäftsstellen in der Kriedrichscknle
d . y. die Geschäftsräume sind für das Publilnm
von 8 Uhr vormittags dis 1 Uhr nachmittags
geöffnet Morgen (Samstag) ist die Geschäfts¬
stelle der Milch- und Acttversorgung wegen
Umzugs von 12 Ahr ab geschloffen .

Dnrlach, de« 11 . Juli ISIS.
Komnmnalverband Dnrlack - Stadt.

BMMMß M ! dttleWA ?!
lim die städr. Bevölkerung ausreichend mit

Beerenobst zu versorgen und einer dem hiesigen
Bedarf nicht Rechnung ! ragenden Ausfuhr von
Beere«obft entgegenzutrrrett, sehen wir uns genötigt,
für den Verckehr mir Beereiwdst nach auswäns KH«

Anordnnuaett ! Maschinenöl « « r.
zu erlaffen : ! Pfi -rzsiratze 44 . ,

1 . Die Ausfuhr von Brerenobst jeder Art auZ
der Stadt Dnrlach ist nur denjemyen. Personen 7 - . --«j
gestattet. Sie im Besitz einer von der hiesigen Markt -
anfsichtsstelle ausgestellten Ausfuhrbescheinigung Hsind. Dies gilt auch für auSwinckiae 5)ändler, die Abei hiesigen Produzenten Beerenobst anfkaufen . st

2. Die Ansfnhrbescheiniguug wird jeweils für D
die Dauer einer Kalenderwoche kostenlos ausgestellt

WM«
per Pfund 8.—.

Frisch eingetroffen :

? A . chtkl DsMlffl Ti
KMül - Irsgeris

LAdNMLLW '.
LN - M 9öüli8l

Si .- NLü -l , LstLs 8MWL ' st. ULÄSD -: A' .
L- l «sdso!1 : Vorm. 3— 12 , «aollw . 2—S vür .
LouatLgs LNl! ksjsrtLg» 2«r dvi vorbsrrg.'-r

Lnmsiaullg .

i Berioreu .
l ! Dasjenige , welch, meine

1 Drehbank für Holz - Brieftasche an der Straße
>! drechsler und Schreiner- nach Stupferich (Seiterr-
! l handwerkzeug . Angebote weg ) gefunden hat , ersuche' unter Nr , 765 an d . Beri . ich um Rücksendung mit

Ein gebrauchter, gnt Inhalt gegen Belohunng.
erhaltener An,onst Anzeig e . _

M i ZEf Diejenige Per »
st, ^ e am Frei¬

tag , den 27 . Juni in der
kath . Kirche in der Hinteren

j Bank den Schir m mit-
- VScht Ä Ü . Hg z

^ semiumren hat,, vfto er-
? , , - or

^ Nicht , denselben un Be'-
! zu kamen gesucht, -

! i

zu kaufen iwsucht. Ange -
j bote unter Nr . 764 an den
Verlag d . Bl .

' ' sucht, denselben im Verlag
in größeren Mengen angekommen . f avzr '.geben , da betr.
Walöemar Kmtner , vlnenqandmn-^ Hauptstraße 38,

^ _ ^ j Amsh7sw Hriieeineiig
Blttmeustratzc ! ä . Tclephott 47 « _

Bin von heute ad an das Telephonnetz unter

8

k LaufWädchvtt ! 6jährigen Kinde gehöriger

Laaes in kftin-- Familff i denbnmschule mitgenom-
<2 Pers .) ge such ( Per - j

Die Person ist jetzt
söniiche Vorstellung bis ! Es wird gebeten ,
emnhliesl^

annst
^

Z
^
i

^ sch ^ gc -ch hnizubä-wem
, Sollte der Hnt innerhalb
2 Tagen nicht abgegeben

^ ^ L 7 - r. « sein , erfolgt Anzeige ,reinlich und ehrlich , zu ' - - - -
baldigem Eintritt gesucht

erfragen

Wßmö MW

Hauptstraße 45.

Wer sich rinen guten

>nhellen will , der veinn'iiSe

'"MA

entgegengenommen .
Die Markranfsichtssteüe soweit dies zur !

Deckung des Beerenobsibedarfs der diesigen BevN- ! ZZWsNZS,ßU

l Tüchtiges junges hüb¬
sches Fräulein kann fo¬

tz ! fort eintret . Pfinzstr . 7 7 ,
H Kolonialwaren- , Farb -
A ? waren- nnd Lebens mittel-
F i gefchäst. Anfaugsgekalt^ 120—150 ^ bei freier Ber-
H- vflegung .

)U .'ziche .r vurch : 8

GrötzikKr « , Kiiisrfstrrttzr öl d Teftphon 496 . ^
Lttvr -or ' ifÄ V « r»r »» k!--rOr .-. ^

Megikrterkaise
ffaürikar, günstig zu ver -
Nr . 760 an den Verlag

für Wirtschaft, deutsches
kaufen . Angebote unter
dieses Blattes erbeten .

Becreuobstmenge entweder selbst auf dem hiesigen ^
Wochenmarkt zu verkauf »'« oder den hiesigen Hand- !
lern bezw . der Marktauffichtsstelle zum Verkauf zu ^
überlassen » -

4, Die städt, Polizei und die Volkswehr sind an - >
gewiesen, darüber zu Waiden, daß ohne die nach !
Ziffer 1 erforderliche Bnsfichebescheiüiglnlg kein
Beerenobst ans hiesiger Stadr ansgeführt wird

Dnrlach , den 8, Juli 1919.
Kommnnalverband Dn rl ach - Stad t ._

Vergebung von Blechner - , Glaser -
und LchreinerarbsiLen. s Sämtliche

ObengenannteArbeiten zu den Wohnhünfern für ^
die Gemein. Baiwenossenfchaft Grötzingen e . 6) . m.
b . .H . sollen im Wege der öffentlichen Verdingung
vergeben werden , Angebote sind portofrei, versiegelt
mit entsprechender Aufschrift versehen und unter¬
schrieben spätestens am Donnerstag , den 17 . Juli ,
vormittags 11 Uhr , hierher einznreichen . Zeuch- ,
mmgen und Bedingungen rönnen während der Ge- j
schäftsstunden beim Ortsbanamt eingesehen werden ,wo auch die AngebotSformillare gegen Erstattung
der VervislfältignngskosteAin Empfang genommen
werden können . Den Bietern steht es frei, der Er - , . , . .mffmng der eingelanfcnen Angebote an genanntem ! Karksrvhe , Krregftr . 1 - , aelephsn 41e»4 .
Termin beizuwohnen . ! Vager : Durlnll, , Blumrnstruf-e 7 bei Dunnnler .

6) rötzingen , deil 10. Juli 1919 . j
^ Die Bauleitung : Rimmler ,

"

lFa 'c .^ZlnhIandKaufm .

KMArmW
Kohannismit NNd

Stachelbeeren etc . wird
in der Luß oder in nächst .
Nähe sofort zu kaufen
gesnchr . Angel», an Karl
Dürr , Rittn ertstr . 31 tt.

Pens . Beamter sucht
in der Rühe Karlsruhe —
Dnrlach
^ Mil B

mit Garten zu kaufen .
Verkäufer kann vorläufig
wohnen bleiben . Angeb ,
nnt . 9lr . 767 an d . Verl .
Msb !. Zirwucr
womvglichst mit Kaffee,
sofort gesucht. Angebote
mit . Nr . 763 an den Verl.

M UM - M
(»IM»« v ' »i

Eine Waschkonrmode m.
Marmor , weiß , hoch , Toi¬
lette , Nachtt . ( Marmor ),ein Werkzeug - und Wichse¬
schränkchen, alles pol ., sehr
gut erhalten , weg . Urnzns
billig zu verkaufen.

Li mloruhe
Faf -ttwnft raßc 11 II.

KM - MW
werden äuge fertigt bei

Trand , Psinzstr . 8.

M
( Zweispänner) werden
angenomm»?« . Zn ecsr, ber
LSÄr.̂ Kirchstr. 15 ,
WMKL llr
trllr. k't u n .-!- -.-Ngrl - , - gxk
Fr . Hsssmar »« , . - " kirr»

yeicdäst Au » nur ;
- ---- ,, >kt,

Ein
'
iwch

"
M ^

'
4
"

für
"

neuer jung-
Müdcheu billig zu oellk.
Weiler , Schillerst'- 6 !» .
4 n

Mrl;
billigst

btzier - Dreo - rir
A » a « st spre s

Webers

^
WlNSMßW

j bereits neu , 1 . 1-5x0 .82 -
> groß , zu verkaufen

Wilh . Reel ». W -lfer-

zu verkaufen
Auerstr.

p s

Nickt mörderttckek Kamv - aller gz -ae « «rüe , sorr .di- ' 7 GemcjswrrrdckLktsartzt - rk s .' - «

Ein bereits neuer

i Mftm KSD A
- 70 —80 Zrr . Trasikrsfr mit
! Vorder- und Hcnternucke '
j ist billig zu. '.»erkaufe ! :,
j Oft'ötzi'.lgen , Löweirstr . IS.

zu verkanfeil
Aurrstrafe

Los « ng . Mft 'Üt ös '"' W - vi7<7 ' ' rrr sierH wir - r -S" !I - > » «> - -, rz» - - r<J .

rv » r -Hr§ er - -' s i -r,. .-»»w ,^ - fteinrplerr ! Nein , dee i- esie Hebel W unserer BeJr -eiriAst

Erkenntnis der Weserrsernheir vsn Produktion nnd LwnsnMtwn .
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'kkäeZ - Mreige .
W ÄaLH . Ardeiter -

i Verein Durlach.

Heute morgen entschlief sanft nach
langem schweren Leiden unsere liebe
Schwester , Schwägerin und Tante

GtzrWne Kaas .
Im Namen

der trauernden Hinterbliebenen :
Familie Haas .

Dur lach , den 10. Juli 1919 .
Die Beerdigung findet Samstag vor¬

mittag 11 Uhr statt.

W « N
MWM . lKWW Ml«.

Einladung .
Freitag abend 8 Uhr hält im Saale Rest.

„Kmserhof" Herr Landtagsabgeordneter Karl
Genaler ans Stuttgart keinen Bortrag über die
Christlich -Nationale Arbeiterschaft nnd Deutsch¬
lands Zukunft .

Indem der Vortrag den Zeitverhältnissen ent¬
richt , erwarten wir von unseren Kollegen und
olleginnen - einen zahlreichen Besuch desselben.

Die Ortsverwaltung .

EiuLnvrrrrg
Freitag abend 8 Uhr im

Saale Rest . Kaiserhof
hält Herr Landtagsabge¬
ordneter Äarl Geuglcr
aus Stuttgart einen zeit¬
gemäßen

Bortrag
Thema : „Christlichnatio¬
nale Arbeiterschaft und
Deutschlands Zukunst.

"
Es ist Ehrensache sämt¬

licher Mitglieder , zahl¬
reich zu erscheinen.

_ Der Borstand.

»d« i ireri- s« N «,

D/i.
zictieu - 25 N-Ilisuou Wie. — r» , 6b AüIiavSL 2lL.

LsrllrLs-Vertretsr xic !, :
LZL

rum >dxc >ilü 8̂ von Lsdsus - , Renw» - , Liaäsrvvrsicdeinngen
larite » » n<> vort .nl>, alte» beäiuxunre» .

ksasr - , V» 8ser»vk »üei>- , Nistv erlast , llvlsll - , Lsktpiüedt- , Umdruck - ,
^ viobiitaal - , lkraosport - r. „ «! 8 !» s Voisiokei -LLgba ^

Zmil ' ch
L v .

Am Sonntag , den 13 . d .
Mts . findet bei günstiger Wit¬
terung zur Besichtigung der
Gemüserulturen auf den Hof-
gütern Lamprcchtshof, Batzen¬
hof und Hohenwettersbach ein

S » s f l « g
, statt, wozu die Mitglieder nebst

Familienangehörigen mit der Bitte um zahlreiche
veteiligung emgeladen werden.

Abmarsch präzis 1 Uhr bei Gärtner Hertel .
Der Borstand .

V «MM!
Montag , den 14 . Juli , abends 8 Uhr , findet

im Saale der Blume eine
öffentliche

MS- « Wl-MlMWW
statt . Bortrag des Herrn Redakteur Eisele
Karlsruhe über : . ^ —nnd '« psrt i « - er Nenze,t .

§>ierzu werden alle hiesigen Turn - und Sport¬
vereine höslichst ersucht , sich recht zahlreich zu be¬
teiligest _ Das Sportskartell .

Ehrliche pünktliche Frau mit größeren Kindern
ode r schulentlassenes Mädchen zum

L « Lüru »s » tr » s « u
(Stadtmitte ) sofort gesucht .

Adolf Tups » Buchdruckerei .
Z« s!rumel!ls!Wslk'

Vmiü IilliZch.
Samstag , den 12. Juli ,

abends 7 Uhr, findet in
der „Blume " ein

FmilituMnk ! ml Mj
^

Hierzu find die Mit¬
glieder . sowie Freunde
und Gönner des Vereins

Sonntag , den 13 . Juli
GauwetLspiel

Turncrbnnd Pforzh . l
gegen

Turnverein Dnrlach I .
Anfang stlO Uhr.

_ Der Spielwart .

Geffllschch
' Prrvglia

Sonntag , den 13 . ds.
Mrs , nachm . 4 Uhr
ßWikikll-MnMndm

'
t

mit Tanz nach Aue
(Adler ) . Der Vorstand.

Durlach .
Sonntag , den 13 . ds .

MtS . findet im Saale
zum „Schlößle "

ÄHMltthllltM
statt . Anfang gegen4 Uhr.

Zahlreiche Beteiligung
erwartet Der Vorstand.

Apfels «
NU« beklem alten Apfelwein hrrgefteilt ,

gesund , erfrischend und Durst lüfchciiv bei äußerst >nnßi,i » ni Pre-g ,n
den meisten Läden oder direkt von der Quelle crbäit 'uch

LLllesMis : Sie ' - -Lilcl - sl . zg 38 M . . Sie !-L >t : r- s ?. zn 65 M .
AWt " Ein versuch führt zu dauerndem Vez« a ! THZLA

Allein hergestellt in der

UvMWMWU » ».-»,
Abgabe in k» n Lädei ! flaschenweise , aus ter Brauerei z » a >führt

nur kordmeise ) A) Fl ) . Fla -cheeofand -st zu hinirtl - grn .

MsLkvrS HVvvkvr!
ln vorrüglivksr Ssrrlrskisnknlt unä dnstrn»
gsorlinnt In groLsr AurmskI «mpflsklt 6sr

8 ps 2üü - SLüs guter vdreu

vdrWÄodsrMkjster V . LGLLvorrLs ^

ilnuptrtksL» 8. llurlsoli . üsuptrvsS» 8» .

Am Sonntag , den 13.
ds . Mts ., nachm. 4 Uhr,
findet bei Mitglied
Lindenmeier (Gasthaus z.
Kanne) in Brötzingen eine
Unterhaltung m . Zither-
Vorträgen und Tanz statt,
wozu die Mitglieder und
Freunde des Vereins
srenndlichst c ingeladen
sind ._ Ter Vorstand.

Die DlrrmWt
Turlach

WmaMi
Dnrlach

Samstag , den 12 . Juli ,
abends 8Uhr,Zusammen¬
kunft im Lokal (Pflug ) .

Sonntag , den 13 . Juli
Wettspiele der 2 . und
3 . M . m Rintheim gegen
F .- C . Nordstern.

Nachm. 4 Uhr Tanz - !
ansflug nach Rintheim¬
in das Gasthaus zum
Schwanen , wozu wir

Art - , Zveit !
Sonntag , den 13. Juli

findet ein
Tanzausflug

nach Weingarten (Gast¬
haus znm badischen Hof)
statt , wozu wir unsere
verehelichen Mitglieder

Evangelischer Gottesdienst.
Sonntag , den 13 . Juli 1919

In Dnrlach :
Borm. 8V> Uhr : Jugendgottetzdienst : Herr Stadlpfarrer

Wolfhard .
Borm. 9V» Uhr : Herr Kirchenrat Mever
Borm. 2/«1 I Uhr : Christenlehre : Derselbe .
Nachm 6 Uhr : Herr Sradtpfarrcr Wolfhard

In Aue vorm . 9 Uhr : Herr Stadcvikar Bas
8 Uhr : Abendgottesdienst : Derselbe-

In Wolfartsweier vorm . IOV2 Uhr : Herr Stadrvikar
Bas ( Christenlehre)

Ser Sriegsbe-

Mdiglkg . LriWeilsehlo .
ssS MMiiilMekttüki ! .
Grt »gr « j»pe Dnrtnch .

MorgenSamstatz abend
Fl Uhr Monatsvcrfamm -
lung im Lokal (Brauerei
Egläu ) . Hierzu ist zahl¬
reiches Erscheinen der
Mitglieder bes. d . Hinter¬
bliebenen erwünscht.

Am Sonntag , den 13.
Juli , nachmittags 3 Uhr,
findet im Nebenzimmer
des Gasth. zum Pflug ein
gomüt . Zusammenkunft
statt , wozu unsere werten
Mitglieder mit Familien¬
angehörigen srenndlichst
cingeladen werden.

. Der Vorstand.

Gewrlbe- llköyiniWnktt -

8rmn Terlsch , EH .
Am Freitag , den 11.

Juli , abends V-9 Uhr,
findet im „Pflug " eine

MMcrvttsüSlAllug
statt , wozu wir unsere
werten Mitglieder hier¬
mit srenndlichst einladen.

Der Vorstand.
Anständiges solides

Fräulein sucht möbliert .
Zimmer mit Küchen -
benützuna zumieten . Ana.

MM «
auSgekämmte Frauenhaare,

kaust zu Tagespreisen
Van»«« » and Herren»

Lrisenrgeschäft

Gvang. Nrrei«shaos .
Sonntag 1t Uhr : Sonntagschule. 8V« Uhr : Bibl.

Vortrag. Montag 8V« Uhr : Jungsrauenverein. Diens¬
tag 8V« Uhr : Männer- und JüngiingSverein Mitt¬
woch 8V« Uhr : Blaukreuzverein . Donnerstag 8V- Uhr :
Singstunde ( gem Chor ) . Freitag 8V» Uhr : Bibel- und
Geberstunde. Freitag 9 Uhr : Sonntagsschulvorberei -
tuna . Samstag 8V- Uhr : Turnen .

AtiedenskupeUe — Eoang Gemeinschaft.
In Durlach : Sonntag 9V» Uhr Predigt. Prcd . U.

Pleßmann. 1t Uhr Sonntagsschule. Montag 8V, Uhr
Jünglingsverein. Donnerstag 8V» Uhr GebetSver-
jammlung

In Wolfartsweier : I2V, Uhr Sonntagschule .
2V, Uhr Predigt. Pred . U Pleßmann. Mittwoch 8V»
Uhr Gebetsveisammlung.

In Aue , Kars- rstraße 32, Hinterhaus : Sonntag 8 Uhr
Predigt. Dienstag 8 V« Predigt Pred . U Pleßmann .

OhstVM- SMtü
Dnrlach.

Morgen (Samstag )
abend V»9 Uhr

Mi1gIieServklsW> lm
auf dem „Schlößle "

. M"
zahlreiche Beteil

^
m^W . Wckel. hWTH. Der Bo

.
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